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Einladung 
Training zum Thema Freizügigkeit in der Europäischen Union am 9. Juni 2023 in Berlin 

 
 
Wir freuen uns, eine kostenlose Schulung für Beamte und Organisationen der Zivilgesellschaft 
in Berlin zum Thema Freizügigkeit in der Europäischen Union anbieten zu können. 
 

Wer sind wir? 

ECAS verfügt über 30 Jahre Erfahrung in der Unterstützung von Menschen bei der 
Wahrnehmung ihrer Rechte, einschließlich der Freizügigkeit. ECAS betreibt insbesondere den 
Dienst "Ihr Europa“ – ein Beratungsangebot der Europäischen Kommission, der jährlich mehr 
als 20.000 europäische Bürger*innen zu ihren Rechten in der EU berät! 

Über die Ausbildung: 

Da wir in diesem Bereich wertvolle Erfahrungen gesammelt haben, veranstalten wir eine 
kostenlose Schulung für Beamt*innen und Organisationen der Zivilgesellschaft mit dem Ziel, die 
lokalen Verwaltungen und die Zivilgesellschaft für die derzeitigen Hindernisse für die 
Freizügigkeit zu sensibilisieren, indem wir ihnen die Instrumente zur Auslegung und Umsetzung 
der Richtlinie 2004/38 über das Recht der Unionsbürger*innen und ihrer Familienangehörigen, 
sich in der EU frei zu bewegen und aufzuhalten, vermitteln. 

Die Teilnehmenden werden die Möglichkeit haben, Fragen zu stellen, die mit ihrer täglichen 
Arbeit zusammenhängen, und sich mit anderen Beamten und Mitgliedern der Zivilgesellschaft 
auszutauschen. 

 

Wer bringt diese Ausbildung zu Ihnen?  

Diese Schulung ist Teil des EURECA-Projekts, das von der Europäischen Union kofinanziert wird, 
und des PROMISE-Projekts, das durch das Europäische Programm für Integration und Migration 
(EPIM) finanziert wird.  

Unsere Partner im PROMISE-Projekt, Democratic Society und Alliance4Europe, unterstützen uns 
bei der Durchführung der Schulung. 

 

Wo? 
Die Schulung findet persönlich statt: 
Impact Hub Berlin 
Rollberstraße 28A, 12053 
 

 

https://europa.eu/youreurope/advice/index_de.htm
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Wenn? 
Freitag, 9. Juni, 2023 – von 9:00 bis 13:00 

 

**Falls es interessierte Teilnehmende aus umliegenden Städten gibt, kann ECAS den 
Transport übernehmen. Falls jedoch eine Unterkunft benötigt wird, muss diese von den 
Teilnehmenden oder ihren entsendenden Einrichtungen bezahlt werden. 
 

Sprache: 
Deutsch 

 

Format: 

Persönliche, interaktive Sitzung mit bis zu 35 Teilnehmer*innen. Sollte die Zahl der Anmeldungen 
steigen, werden die ersten 35 Personen an der Schulung teilnehmen. 

Eine Online-Teilnahme ist ebenfalls möglich. 

 

Dauer: 
4 Stunden
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PROGRAMM 

 
Bei allen genannten Themen werden die europäischen Rechtsvorschriften und deren 
Umsetzung in den jeweiligen Mitgliedstaaten untersucht. Am Ende der Module werden die 
Teilnehmenden die Gelegenheit haben, über die institutionellen Praktiken in ihrem Land 
nachzudenken - was funktioniert und was verbessert werden könnte. 
 

Einleitung: 
▪ Welche Länder sind Teil der EU/Schengen? 
▪ Definition von Familienangehörigen von EU-Bürgern gemäß der lokalen Gesetzgebung 

Fokus auf Regenbogenfamilien 
 

Interaktive Sitzung - Fragen und Antworten 

 
Modul 1: Einreisebestimmungen 

▪ Begünstigte des Rechts auf Freizügigkeit 
▪ Einreisebedingungen im Schengengebiet 
▪ Einreisebedingungen in EU-Länder, die nicht dem Schengen-Raum angehören 

 

 
Module 2: Aufenthaltsrecht 

▪ Begünstigte des Rechts auf freien Aufenthalt 
▪ Aufrechterhaltung des Aufenthaltsrechts  
▪ Erlangung des Daueraufenthaltsrechts 

 

▪ Modul 3: Brainstorming zum 
Thema Rechteverfall 

▪ Verbesserung der Registrierungsverfahren 
▪ Vermeidung von Mittellosigkeit 
▪ Brainstorming zur Rechtsprechung 

 
**Das Programm kann an Ihre Bedürfnisse angepasst werden. Wenn Sie möchten, dass wir uns auf einen 

bestimmten Bereich konzentrieren, lassen Sie es uns bitte wissen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Treffen Sie den Trainer!  Oliver Patzer 
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Oliver Patzer ist ein deutscher Rechtsanwalt, der auf die Bereiche Einwanderungs- und EU-Recht 
spezialisiert ist. Er wurde 1968 in Luanda (Angola) geboren und besuchte die Deutsche Schule 
in Madrid (Spanien). Im Jahr 1986 zog er nach Berlin (Deutschland), um an der Freien 
Universität Berlin Rechtswissenschaften zu studieren. Nach seinem Abschluss und dem 
Referendariat machte er sich als Rechtsanwalt selbstständig und gründete 1998 eine 

Anwaltskanzlei in Berlin. Als einer der deutschen Experten arbeitet er seit 2002 für den Your 
Europe Advice Service. 


